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Niederschrift 
ü b e r  d i e  S i t z u n g  

 
d e s  G e m e i n d e r a t e s  

 
vom 22.01.2024 im    Bürgersaal des Rathauses 

Drachselsried  
 

 
 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen; erschienen sind nachstehende Mitglieder, also mehr als die Hälfte.  
 

 

 
 
 
 
                   

 

H o h l n e i c h e r  R u d o l f  2. Bürgermeister K o l l m e r  Franz Gemeinderat 
P r o b s t  s e n .   Egon 3. Bürgermeister M ü h l b a u e r  Heinrich Gemeinderat 

F r e i m u t h  Franz Gemeinderat P r o b s t  j u n .  Egon  Gemeinderat 
G e i g e r  Alexandra Gemeinderätin P r o b s t  Klaus Gemeinderat 
H i r t r e i t e r  Georg Gemeinderat S c h m e l m e r  Martina Gemeinderätin 
H u t t e r  Hans Gemeinderat    

K ö p p l  Alois Gemeinderat W ü h r   Daniel Gemeinderat 

Die Beschlussfähigkeit war damit hergestellt. 
 

Entschuldigt fehlten  Mitglied, nämlich: Unentschuldigt fehlten     Mitglieder, nämlich: 

Strohmeier Josef     
    
    
    
Wegen persönlicher Beteiligung  (Art. 49 GO) haben die 
Gemeinderatsmitglieder 

an der Beratung und Beschlussfassung 
über Gegenstand Nr.  

Nicht 
teilgenommen 

   

   

   

   

 
Die Gemeinderatsmitglieder waren bei der Beratung und 

Beschlussfassung über Gegenstand Nr.  
nicht    

anwesend 

   

   

 
Außerdem waren geladen: 
Dipl.-Ing. (FH) Eduard Moser, Kiendl & Moosbauer 

 
 
 
Vorsitzender: Schriftführerin: 

  
Johannes Vogl  1. Bürgermeister  Julia Neumaier 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender:  

V o g l       Johannes     1. Bürgermeister 
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Öffentliche Sitzung 
 

 

Vorstellung Wasserversorgungs- und Strukturkonzept 
zur Sicherung der gemeindlichen Wasserversorgung 
durch da Ing. Büro Kiendl & Moosbauer 
Die Präsentation wurde vorab an die Gemeinderäte übersandt. Bürgermeister 

Vogl übergibt zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort an Dipl.- Ing. Edi 

Moser vom Büro Kiendl & Moosbauer. Herr Moser stellt anhand einer 

Präsentation ein Sanierungs- und Strukturkonzept für die gemeindlichen 

Wasserversorgungsanlagen vor. Er geht hierbei auf folgende Inhalte ein:   

 Grundlagenermittlung / Bestand und Auswertung 

 Dargebot – und Wasserbedarfsermittlung 

 Auslegung Speichervolumen der HB 

 Variantenuntersuchungen 

 Wirtschaftlichkeitsberechnungen (WLBK) 

 Zusammenfassung und Bewertung 

 

Die Kostenschätzung für die Variante 1 (komplette Eigenwasserversorgung) 

beläuft sich auf 7.968,050 €. Laut momentanen Stand würde es eine 

Förderung von 661.720 €, netto nach der RZWas 2021 geben. Hier müssen 

jedoch die Antragsunterlagen bis Sommer/Herbst 2024 vorgelegt werden. 

Alternativ könnte man die neue RZWas-Förderrichtlinie abwarten. Bei 

Variante 2 (Eigenwasserversorgung mit Fernwasserzuspeisung) belaufen sich 

die Kosten auf 6.968.975 €, netto. Hier wird momentan von einer 

Förderstumme in Höhe von 869.720,00 €, netto ausgegangen. Gemeinderat 

Alois Köppl erkundigt sich, ob in der Kostenschätzung die Planungskosten 

auch enthalten sind. Gemeinderat Franz Freimuth erkundigt sich, ob bei den 

Übernachtungszahlen die Hotels Lindenwirt und Riedlberg auch mit 

einberechnet wurden. Diese sind nicht Bestandteil der Berechnung. Ebenso 

geht er noch kurz auf die Unterdeckung des Bedarfs an 40 Tagen im Jahr ein. 

Hier merkt er an, dass man in diesem Zeitraum für gewisse Gemeindeteile 

Fremdwasser beziehen könnte und höhergelegene Anwesen mit Eigenwasser 

versorgt werden. Edi Moser äußert diesbezüglich, dass es sich hier um die 

günstigste Variante der Wasserversorgung handeln würde. Es wären lediglich 

kurze Leitungen nötig, da die Übergabestationen bereits vorhanden sind. Die 

Anschlusskosten an das Fernwasser müssten jedoch bezahlt werden. Im 

Allgemeinen handelt es sich hier jedoch um die ungerechteste Variante, da 

hier nur gewisse Gemeindeteile Fremdwasser nutzen müssten. Gemeinderat 

Klaus Probst erkundigt sich mit welcher Brunnentiefe beim der kompletten 

Eigenwasserversorgung gerechnet wird. Hier sind ca. 50 Meter angedacht. 

Ebenfalls sind entsprechende Pumpen notwendig. Bei Nutzung des 

Fremdwassers ist der Druck so hoch, dass keine zusätzlichen Pumpen 

benötigt werden. Gemeinderat Hans Hutter informiert sich, ob das Konzept 

auf den momentan vorhandenen Quellen beruht. Dies ist der Fall. 3. 

Bürgermeister Egon Probst sen. macht den Vorschlag, dass man die fünf 

Verbindungsleitungen priorisieren könnte. 2. Bürgermeister Rudolf 

Hohlneicher gibt zu bedenken, dass es in der Bevölkerung gegebenenfalls 
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zu einer Missstimmung kommen könnte, wenn nur ein gewisser Teil 

Fernwasser bekommt. Ebenfalls erkundigt er sich, wie die Kostenaufteilung 

funktionieren soll. Hier wäre eine Mischkalkulation angedacht. 

Gemeinderat Georg Hirtreiter merkt an, dass für die Beratung über das 

weitere Vorgehen die Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern 

ausschlaggebend sind. Gemeinderat Franz Freimuth erkundigt sich nach 

den Kosten die bei Variante 3 (gewisse Gemeindeteile mit 

Fremdwasserversorgung) entstehen würden. Diese wurden bis dato noch 

nicht berechnet. Bürgermeister Vogl äußert, dass der Knackpunkt bei 

Variante 2 ist, dass es beispielsweise zu Fehlwassermengen in 

Drachselsried kommen kann, jedoch dann nur Oberried über einen 

Fernwasseranschluss verfügen würde und somit alle angeschlossenen 

Bürger ein Mischwasser erhalten. Gemeinderat Daniel Wühr informiert 

sich, ob es bei der Genehmigung für Brunnenbohrungen zu Problemen 

kommen kann, wenn vorher bereits Fernwasser genutzt wird, sprich die 

Wasserversorgung auch ohne Brunnenbohrungen gewährt werden könnte. 

Hier sollte es keine Probleme geben, insoweit die jeweiligen 

Grundstückseigentümer mit der Bohrung einverstanden sind. 2. 

Bürgermeister Rudolf Hohlneicher merkt an, dass auch das Fernwasser 

nicht in unendlicher Menge vorhanden ist. Edi Moser merkt an, dass die 

Tendenz des Wasserwirtschaftsamtes vor 30-40 Jahren noch ein maximaler 

Fernwasserbezug war. Dies hat sich jedoch zwischenzeitlich wieder 

geändert. Zuschauer Markus Fischer erkundigt sich noch nach den 

Auflagen für die Grundstückbesitzer hinsichtlich der Quellfassung und des 

Schutzgebietes. Hier wird angemerkt, dass die jeweilige Größe des 

Schutzgebietes und die Auflagen bekannt sind und bei den Verhandlungen 

den Grundstückseigentümern mitgeteilt werden. Ebenso informiert er sich, 

ob dann die landwirtschaftlichen Geräte nur noch mit Biöl befüllt sein 

dürfen. Dies ist nicht notwendig. Die Betankung muss jedoch außerhalb des 

Schutzgebietes erfolgen. Sollte es trotzdem innerhalb des Schutzgebietes zu 

auslaufenden Flüssigkeiten kommen, muss die Gemeinde umgehend 

informiert werden. Von Seiten des Gemeinderates gibt es zum heutigen 

Zeitpunkt keine weiteren Fragen zum Wasserversorgungskonzept. 

Bürgermeister Vogl bedankt sich bei Edi Moser für die Vorstellung.  

 

 

 

Behandlung von Bauanträgen  

 

a) Antrag von Anette Pongratz, Hötzelsried 7a, 93471 Arnbruck auf 

Aufstockung des bestehenden Mittelbaus zu einer Wohneinheit am 

Anwesen Unterried 5 a in 94256 Drachselsried 

Frau Pongratz plant die Aufstockung des Mittelbaus des Gebäudes 

Unterried 5a. Bürgermeister Vogl zeigt das Bauvorhaben. Es handelt sich 

um die Aufstockung des Mittelbaus um noch eine weitere Wohneinheit zu 

errichten. Von Seiten des Gemeinderates gibt es keine Rückfragen oder 

Bedenken zu diesem Bauvorhaben.  
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Beschluss: 

Das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag von Anette Pongratz, 

Hötzelsried 7a, 93471 Arnbruck auf Aufstockung des bestehenden 

Mittelbaus zu einer Wohneinheit am Anwesen Unterried 5 a in 94256 

Drachselsried wird erteilt.  

 

 

 

Beschlussfassung über die Annahme von Spenden für 
die Jahre 2022 und 2023 
Bürgermeister Vogl zeigt die entsprechenden Aufstellung über die Spenden 

für die Jahre 2022 und 2023. Diese stellen sich wie folgt dar:  

 

Spendenliste 2022:  

 
 

 

Spendenliste 2023:  

 
 

Von Seiten des Gemeinderates gibt es keine Rückfragen.  

 

Beschluss für 2022:  

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Spendenliste für das Jahr 

2022 ohne Einwände. Die Verwaltung wird beauftragt die Liste samt  
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Gemeinderatsbeschluss der Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Regen) 

vorzulegen. 

 

Beschluss für 2023:  

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Spendenliste für das Jahr 

2023 ohne Einwände. Die Verwaltung wird beauftragt die Liste samt 

Gemeinderatsbeschluss der Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Regen) 

vorzulegen. 

 

 

 

Informationen, Wünsche und Anträge  

- Bürgermeister Vogl informiert bezüglich der Förderung für den Neubau 

des Feuerwehrhauses Drachselsried. Er zeigt eine E-Mail von Herrn Dillig 

(Regierung von Niederbayern) in der mitgeteilt wird, dass der vierte 

Stellplatz bedarfsgerecht und im Grunde nach förderfähig ist. 

Fördervoraussetzung ist die Beschaffung eines UTV samt Anhänger. Dies 

muss innerhalb von fünf Jahren nach Fertigstellung des Gebäudes erfolgen. 

Zum Schluss wird noch erwähnt, dass die es sich mit dieser Mail um keine 

Zusicherung der Förderung handelt. Dies kann erst endgültig nach 

Haushaltsabschluss erfolgen.  

- Bürgermeister Vogl teilt mit, dass der Hansa einen Getriebefehler hat. Es 

handelt sich um das Untersetzergetriebe der Hinterachse. Dieses wird nun 

durch einen Techniker ausgebaut und geprüft, ob es sich um einen 

Garantiefall oder Eigenverschulden handelt.  

- Bürgermeister Vogl teilt mit, dass Morgen (23.01.2024) Schulungen für 

die neu beschafften Defibrillatoren stattfinden. Um 17 Uhr im Bürgersaal 

und um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Asbach.  

- Bürgermeister Vogl informiert, dass die nächste Gemeinderatssitzung am 

29.01.2024 stattfindet.  

- Gemeinderätin Alexandra Geiger merkt an, dass die Straßenbeleuchtung 

am Dorfplatz (Bereich Schulbushaltestelle) sehr dunkel ist und es so 

eventuell gefährlich für die Kinder sein könnte.  

- Gemeinderat Egon Probst jun. teilt mit, dass im Schlossfeld diverse 

Straßenlampen defekt sind.  

- Gemeinderat Egon Probst jun. merkt an, dass in Oberried auf dem 

Dorfplatz und auf der Schareben kein aktueller Skibusfahrplan ausgehängt 

ist.  

- Gemeinderat Franz Freimuth erkundigt sich, ob bekannt ist, dass beim 

Montessori-Kinderfasching auch nur 200 Personen in die Turnhalle dürfen. 

Dies ist der Fall.  

- Gemeinderat Hans Hutter teilt mit, dass in Oberried in der Dorfstraße sehr 

viele Schlaglöcher sind und erkundigt sich, ob diese durch den Bauhof 

ausgebessert werden können.  

- Gemeinderat Hans Hutter teilt mit, das in der Bevölkerung das Gerücht 

kursiert, dass die Verwaltungsmitarbeiter für die Zeit des Verkaufs am 

Weihnachtsmarkt in Drachselsried Stunden geschrieben haben. Er geht 

davon aus, dass dies nicht der Fall ist und bittet daher um Richtigstellung.  



                                                                                                                                                                                    

                                                                                                                                                                                  Seite: 340 

                                                                                                                                                                         Sitzungstag: 22.01.2024 

 

Lfd. 

Nr. 

 

 

Für 

 

 

 

Ge- 

gen 

 

 

 

Gegenstand und Inhalt des Beschlusses 

  den Beschluß  

 
 

 
 
 

 
 
 

    
    

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Ein Zuschauer (Bewohner des betreuten Wohnens) erkundigt sich 

hinsichtlich des Bauvorhabens von Philipp Weininger auf Errichtung einer 

Steuerkanzlei. Bürgermeister Vogl teilt mit, dass dem ursprünglichen 

Antrag nicht zugestimmt wurde, sprich es müsste nochmals ein neuer 

Antrag gestellt werden. Informiert wird auch noch, dass eine Petition des 

betreuten Wohnens vorliegt.  

- 3. Bürgermeister Egon Probst sen. erkundigt ob ein Holzeinschlag in den 

gemeindlichen Waldgrundstücken geplant ist. Hier teilt Bürgermeister Vogl 

mit, dass der WBV Markierungen vorgenommen hat und eine 

Durchforstung angedacht ist. Die Durchforstung selbst wird der WBV an 

ein Lohnunternehmen vergeben.  

- Gemeinderat Georg Hirtreiter merkt an, dass die Laterne Nr. 38 in der 

Dorfstraße defekt ist.  

- Gemeinderat Georg Hirtreiter macht darauf aufmerksam, dass die 

Beschilderung der Zisternen und Unterflurhydranten immer noch 

ausständig ist. Bürgermeister Vogl äußert, dass man dies zeitnah umsetzen 

wird.  

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                     


